
Vermeidbare Niederlage in Neckarrems
21.04.2024:   VfB Neckarrems  -  TSV Grünbühl  1:0  (0:0)

Nach einer 0:1-Niederlage beim VfB Neckarrems, wo man übrigens nach Schlußpfiff laut
das VfB-Lied laufen ließ, obwohl der "große" VfB gerade in Bremen verlor, ist das Thema
Abstiegskampf für unseren TSV leider immer noch brisant. Nach wenig ereignisreichen
Anfangsminuten hatte Chris Haamann nach einer knappen Viertelstunde nach einem

Pass von der Mittellinie freie Bahn, traf aber kurz vor dem 16er zwar am herausgeeilten
Torhüter, aber leider auch am Tor vorbei. Neckarrems hatte zwischendurch eine gute

Chance, die am Außennetz landete. Nach 32 Minuten steckte von links Nino Gerhart in
den Strafraum durch zu Tom Staack, der aber einen halben Schritt gegen den Keeper zu

spät kam. Die erste Halbzeit war ansonsten arm an erwähnenswerten Situationen.

In der 52.Minute klärte Sven Darvas am Fünfer im letzten Moment zur Ecke, bevor ein
VfB'ler eindrücken konnte. In der 62.Minute ergab sich für Alexander Hoffart die größte

Chance der Partie. Nach einem Rückpass des am Elfmeterpunkts heftig bedrängten
Raffaele Cervone zielte er genau ins rechte untere Eck, aber der Torhüter konnte mit den

Fingerspitzen zur Ecke lenken. Kurz darauf hatten wir Glück, daß nach einem
Querschläger unserer Abwehr ein Drehschuss vom Fünfereck Richtung entfernter

Seitenauslinie flog. Zwanzig MInuten vor Schluß ging der eingewechselte Sofiane Ali
Adem rechts durch, umspielte noch einen Gegenspieler, aber sein Querpass zu

Alexander Hoffart geriet zu ungenau. Dann hatte der 17er der Neckarremser zentral an
der Strafraumgrenze freie Bahn, traf aber zum Glück für uns den Ball nicht voll. In der

78.Minute aber war es soweit. Eine präzise Flanke von links wurde am Fünfer zum 1:0 ins
Tor geköpft. In der 82.Minute wurde bei einer vollkommen offenen linken Seite ein Konter
unsererseits fahrlässig verdaddelt. In der 87.Minute versuchte sich Sofiane Ali Adem mit

einem Scharfschuss aus 20 Metern, der aber einen halben Meter daneben ging. Im
Gegenzug grätschte Sven Darvas an der Strafraumgrenze vor einem durchgestarteten

gegnerischen Stürmer gerade noch zu Kai Hoffmann zurück. Der Konter brachte beinahe
das 1:1, aber Tom Staack scheiterte nach Abtropfer von Sofiane Ali Adem alleine vor

dem Torwart, an diesem, der reaktionsschnell getaucht war. Das war's dann. 

Die Euphorie ist zunächst mal weg. Wir müssen uns in den nächsten Spielen wieder
richtig reinhängen, um Erfolg zu haben. Seine Rückkehr in die Mannschaft feierte übrigens
Emre Tasdemir. Der junge Philipp Keln spielte von Beginn an und machte seine Sache
gut. Die zahlreichen Pässe unseres Ballverteilers Nico Haamann wurden an diesem Tag

leider nur ungenügend verwertet.

es spielten: 
Hoffmann; Tasdemir; Staack; Darvas; Sapmaz; Gerhart; Keln; 

N.Haamann; C.Haamann; Cervone; Hoffart

eingewechselt: 
Adem; Celik; Kunz; S.Yildiz 


